
naturerlebnisweg

Natur hautnah erleben...
                                              auf dem Naturerlebnisweg



LOURDES-GROTTE UND  
FRIEDENSKAPELLE WALLBURG

 
Die Friedenskapelle aus Sandsteinquadern als 
Erinnerung und Dank an die Heimkehrer aus dem 
2. Weltkrieg wurde im Jahr 1987 eingeweiht und 
lädt zur Einkehr ein.

NATURSCHUTZGEBIET  
SAURE MATTEN

Dieser Talabschnitt wurde wegen 
seiner großen Strukturvielfalt unter 
Naturschutz gestellt. Feuchtgebiete 
mit Schilf, nassen Wiesen und  
feuchten Streuobstbeständen sind  
Lebensräume von gefährdeten  
Tier- und Pflanzenarten. 

NATURSCHUTZ

Wir freuen uns, wenn Sie sich für die 
geschützten Lebensräume interes-
sieren; gleichzeitig bitten wir Sie, 
Rücksicht auf die Schutzbedürfnisse 
der Tiere und Pflanzen zu nehmen und 
sich an folgenden Regeln zu halten:

• Hunde bitte anleinen 
•	�Bitte keine Tiere stören und füttern
•	�Ausgewiesene Wege bitte nicht  

verlassen
•	Bitte nichts zurücklassen

Der Ettenheimer  
Naturerlebnisweg

Wiesen- und Waldpfade, schilfbewachsene 
Teiche, Streuobstwiesen, wild-romantische 
Talbäche – der 25 Kilometer lange Natur- 
erlebnisweg wird naturliebende Wanderer 
begeistern! Es locken aber auch herrliche 
Aussichtspunkte, malerische Ortschaften und 
Baudenkmäler – ein Wander-Erlebnis voller 
Vielfalt. 
Der Weg wurde von der Stadt Ettenheim in 
Zusammenarbeit mit dem Hauptverband 
und der Ortsgruppe des Schwarzwaldvereins 
entwickelt, umgesetzt und im Jahr 2016 zum 
ersten Mal vom Deutschen Wanderverband 
als „Qualitätsweg“ ausgezeichnet.

NATURLEHRPFAD IM  
FILMERSBACH

Die Fischteiche Riegger liegen in einem 
feuchten, flachen Tal der Vorbergzone 
und sind sowohl landschaftlich als 
auch naturkundlich ein echtes Juwel. 
Die Teiche sind Lebensraum für Amphi-
bien, Libellen, Vögel und Fledermäuse. 
Klapptafeln entlang der Wegstrecke 
erklären Näheres zu Pflanzen und 
Tieren, die hier an den Gewässern und 
am Schilf vorkommen.

Metzgereigasthof Rebstock   |   77955 Ettenheim-Münchweier  |  Tel.: 07822 1338   |   rebstock-muenchweier.de

Gasthaus  |  Naturparkhotel*** |  Metzgerei  |  Partyservice
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ü	badische Küche mit regionalen Spezialitäten
ü	gemütlich familiäre Gastlichkeit
ü	großer Biergarten
ü	eigene Landmetzgerei
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Naturerlebnisweg

Länge/Dauer: 
Gesamtstrecke 25 km / Gehzeit ca. 7-8 Stunden 
Abkürzung in Münchweier möglich.  
Kurzstrecke Ettenheim-Münchweier: 12,5 km 
Kurzstrecke Münchweier-Ettenheimmünster: 12,5 km

Ausgangs-/Endpunkt:  
Parkplatz „Auf den Espen“.

Anreise:  
Mit dem Auto: A5, B3 Abfahrt Ettenheim. 
Mit dem öffentlichen Nahverkehr:  
Regionalbahn: Bahnhof Orschweier.  
Anbindung an den ÖPNV mit der SWEG,  
Linie 113 bis Ettenheim.

kostenlose Parkmöglichkeit: 
Beim Startpunkt befindet sich ein öffentlicher 
Parkplatz „Auf den Espen“. Nur 5 Gehminuten 
zur denkmalgeschützten Altstadt.

TOURENBESCHREIBUNG:

Gemarkung Gemarkung 
Kappel-GrafenhausenKappel-Grafenhausen

ACHTUNG

Rautenfarbe wechselt



KLOSTER UND WALLFAHRTSKIRCHE ST. LANDELIN 

Der Ortsteil Ettenheimmünster war vom Anfang des 8. Jahrhunderts bis zur Säkularisation im  
Jahre 1803 von der Benediktinerabtei Ettenheimmünster geprägt. In einem von einer Mauer 
umgebenen Areal stand die stattliche barocke Klosteranlage, die in den Jahren 1826-66 einem 
sinnlosen Abbruch zum Opfer fiel. Die jetzige Pfarrkirche ist die St. Landelin geweihte Wall
fahrtskirche des Klosters. Sie wurde am legendären Ort des Martyriums des heiligen St. Lande-
lin und der dort entsprungenen Quellen erbaut. Sie zählt zu den schönsten Barockkirchen am 
Oberrhein und birgt wertvolle Kunstschätze, wie z. B. eine prachtvolle, spätgotische, silberne 
Landelinsbüste und eine Silbermannorgel von 1769.

NATURSCHUTZGEBIET DÖRLINBACHER 
GRUND - MÜNSTERGRABEN

Der Dörlinbacher Grund ist ein ruhiges, vom  
Straßenverkehr freies Wiesental in schönster  
Ausformung. Entlang des unberührten Talbachs  
liegen verschiedenste Wiesen. Mal nass, mal 
feucht oder trockener – mehr oder weniger  
genutzt – stellen sie ein Grünlandmosaik mit 
höchster Artenvielfalt dar. Bei gutem Wetter tum-
meln sich dort unzählige Falter, Käfer und Libellen.

HEILIGE QUELLEN

Der Legende nach entsprangen an der Stelle 
des Martyriums des heiligen St. Landelin fünf 
Quellen. Im Brunnenhaus neben dem Eingang der 
Barockkirche St. Landelin sprudelt noch heute aus 
vier Brunnenröhren der wundertätige Landelinus-
brunnen. Das Wasser soll gegen fiebrige Erkran-
kungen und bei Augenleiden helfen. Der Brunnen 
ist heute das Ziel von zahlreichen Wallfahrern und 
Freunden des Landelinuswassers.

BANNWALD OFENBERG

Der Bannwald „Ofenberg“ ist ein Naturwald- 
reservat. Es dient der wissenschaftlichen Erfor-
schung ungestörter natürlicher Abläufe in den 
Wäldern. Hier bleibt der Wald vollständig sich 
selbst überlassen, niemand greift nutzend oder 
pflegend ein. Durch ihren Reichtum an Struktur 
und abgestorbenem Holz sind Bannwälder Rück-
zugsgebiete für viele bedrohte Tier-, Pflanzen-  
und Pilzarten. Informationen zum Bannwald gibt 
es auf den Wegtafeln beim Waldparkplatz  
Speckacker.
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Ettenheim

WEGE IN EINE NACHHALTIGE 
ZUKUNFT

Der Naturpark Schwarzwald Mitte/
Nord, einer der größten Naturparke 
in Deutschland, ist ein Paradies für 
alle, die den Schwarzwald aktiv und 
naturverträglich erleben möchten.  
Ziel des Naturparks ist es, die schö-
ne und intakte Schwarzwaldland-
schaft zu erhalten.  
Gleichzeitig entwickelt er die  
Region nachhaltig weiter und  
unterstützt Projekte, die zum Aus-
gleich zwischen Naturschutz und 
Erholung führen.

Viele weitere Erlebnisangebote 
finden Sie unter: 
www.naturparkschwarzwald.de

Dieses Projekt wurde gefördert durch den  
Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord mit Mitteln  
des Landes Baden-Württemberg, der Lotterie Glücksspirale.

Wir sind Partner und Förderer des Naturparks:

www.duravit.de www.teinacher.dewww.alpirsbacher.de www.aok.de

Barocke Altstadt


